
AM Velten betr. Hochgiftige Herkules Staude am Rhein in Widdig und Hersel; Einstellung der 
Förderung durch das Land 
1. Wie ist der Sachstand? 

Wird die giftige Staude weiterhin bekämpft? 
Antwort: 
Am Rhein ist der Befall noch harmlos. Der Einsatz des Rhein-Sieg-Kreises war 
ausschließlich auf der rechten Rheinseite entlang der Sieg und nicht auf Bornheimer Seite. 
Es gibt inzwischen einen Disput zwischen dem Land und dem Rhein-Sieg-Kreis. Das Land 
hat signalisiert, dass es auch weiter Mittel zur Bekämpfung der Herkules Staude geben wird. 
Eigentlich ist die Stadt Bornheim ein Gebiet, wo die Herkules Staude kaum auftritt. In Merten 
gab es Stellen, die von der Stadt bekämpft worden sind. Ob die Staude in Widdig und in 
Hersel auftritt, wird geprüft. 
2. Nach den Presseberichten wurde in Hersel der breite Grünstreifen gemäht. 

Warum bekämpft man die Pflanze nicht bevor sie blüht?  
Antwort. 
Die Mäharbeiten am Rheinufer sind auf Grundlage der Biotopmanagementplanung des 
Rhein-Sieg-Kreises erfolgt. Die krautigen Staudenfluren sollen abschnittsweise jährlich 
gemäht werden. Die Herkules Staude wächst dort nicht.  
 
AM Hochgartz betr. Baum in Kardorf, der durch den SBB gefällt wurde (Sturm) 
Gibt es Möglichkeiten die Bäume sichten zu lassen, bevor der SBB diese fällt? 
Antwort: 
Der SBB hat bei Gefahr im Verzug keine Zeit Gutachten einzuholen, ob der Baum noch 
stützbar ist: Der SBB oder die Feuerwehr werden im Zweifel so handeln, dass die Gefahr 
unverzüglich beseitigt wird. 
 
Anmerkung AM Helmes betr. Herkules Staude 
Das Thema Herkules Staude steht auf jeder Tagesordnung des Umweltausschuss des 
Rhein-Sieg-Kreises, weil die Sieg sehr stark betroffen ist. Das Land hat 90% der Flächen an 
der Sieg. In Rheinland Pfalz werden Herbizide zur Bekämpfung eingesetzt, was in 
Nordrhein-Westfalen nicht möglich ist.. Der Rhein-Sieg-Kreis wird nochmals Anträge an das 
Land stellen. 
 
AM Müller betr. Spielplatz Grünes C an der A 555 
1. Wann wird der Spielplatz geöffnet? 
Antwort: 
Der Spielplatz befindet sich auf Bonner Stadtgebiet. Bei der Stadt Bonn wird nachgefragt, 
warum der Spielplatz noch nicht geöffnet ist und gebeten, den Spielplatz zumindest am 
Wochenende zu öffnen. 
2. Vor einem Monat wurde im Schaufenster oder Bornheimer Herr Dr. Pauli zitiert, 

dass der Spielplatz zum 31.05.2015 eröffnet wird. 
Antwort: 
In Bonn wird diesbezüglich nachgefragt. 
 
Anmerkung AM Breuer 
Der SBB hat auf der St. Georg Straße einen Baum (45 Grad geneigt) nicht gefällt, sondern 
erhalten, in der er gestützt wurde. 
 
AM Heßling Herkules Staude 
Gibt es einen natürlichen Gegner der Staude? 
Antwort: 
Es gibt keinen natürlichen Feind.  
 
AM Velten Unfall bei der Shell am Muttertag 
Kann die Verwaltung bei der Shell intervenieren, dass man dort früher eine Entscheidung 
trifft, die Bevölkerung zu warnen? 



Antwort: 
Die Bezirksregierung ist beteiligt. In Bornheim wurde sofort als die Informationen von der 
Leitstelle vorhanden waren, auf der Internetseite der Stadt zusätzlich zum Rhein-Sieg-Kreis 
und Radio informiert. Die Federführenden waren die Wesselinger Feuerwehr, die Leitstelle 
des Rhein-Erft-Kreises und die Leitstelle des Rhein-Sieg-Kreises. Sobald entsprechende 
Berichte vorliegen, werden die Ratsgremien informiert. 
 
Anmerkung AM Breuer: 
Was verbrannt wird, muss nicht zweifelsfrei gefährlich sein. 
 
Mitteilung des AV Dr. Kuhn  
Der AV Dr. Kuhn wird sich mit dem AV des Ausschusses für Stadtentwicklung bezüglich 
einer Fahrradtour zum Grünen C in Verbindung setzen. 


